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POLITIK

Integrationsrat
mit vier neuen
Mitgliedern
Der Integrationsrat hat vier neue
Mitglieder, die aus sieben Bewer-
bungen von Bürgern ausgewählt
wurden. Am Mittwoch hat der Bil-
dungs- und Sozialausschuss dem
Vorschlag der Besetzungskom-
mission zugestimmt, die endgül-
tige Wahl im Gemeinderat am 1.
Februar gilt als Formalie. Zuvor
waren Mitglieder ausgeschieden.

Für den Bereich Kultur und in-
terkultureller Dialog kommt Celi-
ne Kruska hinzu, für Neuzuwan-
derung ist nun auch Viet Nguyen
zuständig, im Bereich Wirtschaft
kommen neu hinzu Nurettin Dös-
kaya und Tülin Gürbüz. (ja)

PÄDAGOGISCHE HOCHSCHULE

Kult-Poetry-Slam mit
verschiedenen Texten
Seit mehr als 17 Jahren gibt es an
der Pädagogischen Hochschule
(PH) Poetry Slams. Der nächste
Kult-Poetry-Slam findet am
Dienstag, 24. Januar statt. Der
PH-Slam wird veranstaltet vom
Literatur-Café in Kooperation mit
der Textwerkstatt und dem Slam-
Workshop von Kai Bosch.

Um 20 Uhr geht es im Hörsaal
1.201 los, Einlass ist ab 19.30 Uhr.
Moderiert von Marius Loy, treten
vorwiegend Anfängerinnen und
Anfänger ans Mikrofon und per-
formen ihre Texte. Der Eintritt
kostet sieben Euro, ermäßigt vier
Euro.

Die Besucherinnen und Besu-
cher können sich auf selbst ge-
schriebene Texte zu diversen The-
men freuen und auf Performer,
die mit viel Herzblut, Nachdenkli-
ches, Witziges, Absurdes, Sponta-
nes, Profanes, Banales, Alltägli-
ches, Besonderes und Spezielles
auf die Bühne bringen, heißt es in
der Ankündigung. Das Publikum,
kann mit Applaus über den Ge-
winner entscheiden. (red)

SENIORENBÜRO

Wilhelm Busch und seine
Erzählungen
Das Vortragsjahr im Beck‘schen
Palais startet mit dem geistigen
Vater der bösen Buben Max und
Moritz. Wilhelm Busch war einer
der bedeutendsten humoristi-
schen Dichter und Zeichner
Deutschlands. Im Verlauf des Vor-
trags am Dienstag werden einige
seiner bekanntesten Geschichten
vorgestellt.

Susanne Roller berichtet über
Wilhelm Busch am Dienstag, 24.
Januar, um 14.30 Uhr im
Beck´schen Palais, Stuttgarter
Straße 12/1. Anmeldung und wei-
tere Informationen im Senioren-
büro, Telefon (0 71 41) 9 10 20 14
oder per E-Mail an seniorenbue-
ro@ludwigsburg.de. (red)

TREFFS – TERMINE

TREFFS – TERMINETHW-NEUJAHRSEMPFANG

„Schnuffi“ fährt ins Museum
Das Technische Hilfs-
werk ist attraktiv und
bekommt weiter Zu-
wachs. Beim Neujahrs-
empfang sprach Bun-
destagsabgeordneter
Steffen Bilger (CDU)
von einer „giganti-
schen Leistung“.

VON ALFRED DROSSEL

Der THW Ortsverband Ludwigs-
burg könne einen starken Hel-
ferzuwachs verzeichnen, so der
stellvertretende Ortsbeauftragte
Marcel Finzer. 95 Helfer und
Helferinnen gehören dem Tech-
nischen Zug, der Bergungsgrup-
pe sowie den drei Fachgruppen
Notversorgung und Notinstand-
setzung mit Wasserscha-
den/Pumpen und Elektrover-
sorgung an. Insgesamt seien
25 200 Dienststunden von den
Helfern geleistet worden, 1700
Stunden allein im Einsatz.

THW Helfer hätten Notunter-
künfte für Geflüchtete aufge-
baut und Transporte von Hilfs-
gütern nach Polen und Rumäni-
en organisiert. Das THW unter-
stütze andere Hilfsorganisatio-
nen und Einsätze der Polizei,
sagte Finzer.

Dieses Jahr sei schon einmal
die Netzersatzanlage zur Strom-
einspeisung im Einsatz gewe-
sen. Zusammen mit dem Land-
ratsamt werde ein Einsatz zur

Übergabe der beiden Oldtimer an die Historische Sammlung Fulda mit Kreisbrandmeister Andy Dorroch, dem
Bundestagsabgeordneten Steffen Bilger, Ortsbeauftragten Gerhard Kratt, Swen Buttke aus Fulda und dem stell-
vertretenden Ortsbeauftragten Marcel Finzer (von links). Foto: Alfred Drossel

Bekämpfung der Afrikanischen
Schweinepest vorbereitet. „Auch
in Zukunft muss sich das THW
immer wieder an eine neue La-
gesituation, die mit dem Klima-
wandel oder beispielsweise ei-
ner möglichen Gasmangellage
einhergehen, anpassen“, erklärt
Marcel Finzer.

Kritik an Finanzierung

Der Verwaltungsabbau und
die Vereinfachung von Standar-
tabläufen müsse in Zukunft das
THW beschäftigen, mahnt Lan-
dessprecher Michael Hambsch
an. Die Sicherstellung der finan-
ziellen Auskömmlichkeit aller
Hilfsorganisationen werde eine
der Herausforderungen in den
nächsten Jahren werden. Die
Sonntagsreden vieler Politiker
bezüglich der Finanzierung des

Bevölkerungsschutzes stünden
oft in krassem Widerspruch. Es
tue gut zu wissen, so Hambsch,
dass der Ortsverband Ludwigs-
burg mit seinen Helfern bereit-
stehe, um Hilfe zu leisten, wenn
diese gebraucht werde.

Kornwestheims Erster Bürger-
meister Daniel Güthler dankte
namens der Kommunen für den
Einsatz des THW. Der Bundes-
tagsabgeordnete Steffen Bilger
(CDU) sprach von einer „gigan-
tischen Leistung der THW-Hel-
fer im vergangenen Jahr“. Die
Politik müsse Schlüsse daraus
ziehen, damit das THW seine
Aufgaben erfüllen könne. Kreis-
brandmeister Andy Dorroch
kann der Coronapandemie et-
was Positives abgewinnen: Die
Hilfsorganisationen seien näher
zusammengerückt. Im Zusam-

menhang mit den Angriffen auf
Polizei, Feuerwehr und andere
Hilfsorganisationen forderte er
dazu auf, Ruhe zu bewahren.

Der Ludwigsburger Ortsver-
band des Technischen Hilfs-
werks (THW) hat sich von zwei
Oldtimern getrennt: Ortsbeauf-
tragter Gerhard Kratt übergab
das Beleuchtungsfahrzeug
„Schnuffi“ und einen LKW-Kip-
per der Historischen Sammlung
für Feuerwehr- und THW-Fahr-
zeuge in Fulda. Das Beleuch-
tungsfahrzeug „Schnuffi“, Bau-
jahr 1964, und der LKW-Kipper,
Baujahr 1981, hätten sonst ver-
schrottet werden müssen. Ger-
hard Kratt, seit 1970 Mitglied
des THW ist und seit 1990 Orts-
beauftragter in Ludwigsburg,
freut sich, dass  diese erhalten
bleiben.

STUTTGARTER STRAßE

Zigarettenautomaten
aufgehebelt und geleert
Zigaretten und Geld haben Unbe-
kannte zwischen Freitag, 22 Uhr,
und Samstag, 15.30 Uhr, aus ei-
nem Zigarettenautomaten in der
Stuttgarter Straße gestohlen. Zu-
vor hatten sie ihn brachial aufge-
hebelt. Dabei wurde dieser laut
Polizei erheblich beschädigt. (red)
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